Bedeutung und Moglichkeiten der
~ Ohrwurmbekampfung im Weinbau
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Osterreichische Pflanzenschutztage 2019

Seggau, 26. November 2019
E. Kihrer, Ch. Gabler, WBS Krems
Claudia Huth, DLR Neustadt
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Bedeutung

Nutzling — Schadling?

- —

— abhangig von Individuenzahl (Massenauftreten)
— Nahrungsquelle (Allesfresser)

* Eier und Larven von Traubenwickler, Springwurmwickler,
Artgenossen,

» Allesfresser — Pflanzenreste, Pollen, Pilzsporen
e Beerenfleisch
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Bedeutung

Gefahren?

* Hohe Individuenzahl — Massenansammlungen
— Verdichtete Stellen am Rebstock
— verdichtetes Laub
— kompakte Trauben

e Gefahr von Faulnisausbreitung
— direkt und
— indirekt

e Gefahr von Fehltonen im Wein
— durch Ohrwurmkot
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? 3. Univoltiner Entwicklungszyklus

DIENSTLEISTUNGSZENTRUM
LANDLICHER RAUM
RHEINPFALZ

F. auricularia bildet eine Generation pro Jahr, ortstreues Insekt

» die Aufwanderung in den
Rebstock ist vom Beginn der
Rebblute abhangig: 22. Mai bis
2. Juni

» die Abwanderung richtet sich
nach den Tageslangen und
erfolgt um den 15. September

» ab Ende September bis Mitte
Mai uberwintern die Insekten
Im Boden

= ab Oktober legen Weibchen
unterirdische Nester an



langj. Temperaturverlauf im Vergleich
Wetterstation Krems, Quelle: ZAMG Wien
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Temperaturverlauf, Krems 2019
Wetterstation Krems, Quelle: ZAMG Wien
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Faulnis und Auftreten an Ohrwiirmern?

Ergebnisse, Claudia Huth, DLR Neustadt
- e -

* an faulen Trauben wurden haufiger Ohrwirmer
gefunden als in gesunden Trauben (Anziehung)

* |n faulen Trauben wurden tUberwiegend mehr
Ohrwiurmer gefunden als in gesunden
(Attraktivitat)

* faule Beeren wurden von Ohrwtrmern bevorzugt
an- bzw. ausgefressen
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Faulnis und Auftreten an Ohrwirmern?
Ergebnisse, Claudia Huth, DLR Neustadt
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* Eine hohe Anzahl an Ohrwirmern fordert direkt
und indirekt das Auftreten von Botrytis und
anderen Faulniserregern
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‘Sensorik und das Auftreten von Ohrwiirmern?
%'Ergebnlsse, Claudia Huth, DLR Neustadt
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Sensorik und das Auftreten von Ohrwiirmern?
Ergebnisse, Claudia Huth, DLR Neustadt

* rauchiger und desinfektionsmittelartiger Geruch und
oitterer Geschmack (Benzochinon)

* hauptsachlich durch Ohrwurmkot verursacht!!!

e kontaminiertes Lesegut (Ohrwurmkot) ist demnach
problematischer als Individuen im Lesegut
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' Aufwanderung zu Blutebeginn
| Sandgrube, GV 10. Juni 2019
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Einsatz der Kreiselegge und des Guttlergerates
zum Unterschneiden

Verlauf des Ohrwurmbefalls
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Kreiseleggeneinsatz
mit und ohne Spintor

Verlauf des Ohrwurmbefalls
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Unterschneiden der Begrinung

mit und ohne SpinTor

Verlauf des Ohrwurmbefalls

Mittelwert Ohrwiirmer/ Flache
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& Massives Auftreten von Heuschrecken
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Sauerwurmbekampfung mit Steward -
bei ZW und Muskateller

urmbefalls
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Beerenwachstum
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Beerenwachstum nach Bliiteabschluss,
Sandgrube, GV 37-40
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Beerendurchmesser in mm
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Zusammenfassung

Das Massenauftreten macht den Nuitzling zum Schadling
— erhdhte Faulnis
— Geschmacksbeeintrachtigung im Wein

Beobachtung durch Bambusrohre oder durch das Einweichen
von Trauben

Bekampfungn durch praventive Mallnahmen:
— lockere Laubwand (Jaten und Teilentblatterung)

— lockere Traubenstruktur

— Entfernen fauler Trauben

Die Begrunungsstorung (Ende Juni) zeigte eine gewisse
Wirkung

SpinTor ist als biologisches Insektizid zur Bekampfung
zugelassen. Die Anwendung sollte aber in der Nacht erfolgen.

Bei einer Traubenwicklerbekampfung TS mit Steward konnten
die Heuschrecken und Ohrwurmer kontrolliert werden.




	�Bedeutung und Möglichkeiten der Ohrwurmbekämpfung im Weinbau�
	�Bedeutung�Nützling – Schädling?�
	�Bedeutung�Gefahren?�
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	Zusammenfassung

